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1 Einleitung 

Der Bund – konkret das Bundesamt für Justiz (BJ) – übt die Oberaufsicht über den Vollzug 
des Gesetzes aus (Art. 138 Abs. 2 BGS). Diese Kompetenz ist Teil der verfassungsrechtli
chen Zuständigkeit des Bundes für die Oberaufsicht über den Vollzug von Bundesrecht durch 
die Kantone (Art. 49 und 186 Abs. 4 BV). Im BJ ist der Fachbereich Rechtsetzungsprojekte II 
(RP II) für die Geldspiele zuständig. Zu den eigentlichen Oberaufsichtsaufgaben hinzu kom
men insbesondere die Gesetzespflege auf Ebene des Bundes im Bereich der Geldspiele, 
zum Beispiel die Behandlung von parlamentarischen Vorstössen, den Geldspielbereich be
treffenden Revisionen und die Koordination der internationalen Zusammenarbeit sowie die 
Organisation der Evaluation des Geldspielgesetzes. RP II informiert zudem die Behörden von 
Bund und Kantonen, Bürgerinnen und Bürger, Parlamentsmitglieder, Medien und weitere Ak
teure über den Bereich der Geldspiele. 

2 Rechtsetzung 

2.1 Bundesebene 

2.1.1 Änderung von Bundesrecht 

Änderung der Geldwäschereiverordnung EJPD (SR 955.022; GwV-EJPD): Aufgrund der 
Änderungen des Geldwäschereigesetzes (SR 955.0; GwG) und der darauffolgenden Anpas
sung der Geldwäschereiverordnung (SR 955.01; GwV), mussten auch die Artikel 24 und 27 
bis 20 der Geldwäschereiverordnung EJPD überarbeitet werden.  

Diese Anpassungen traten gleichzeitig mit den Änderungen auf Gesetzes- und Verordnungs
stufe am 1. Januar 2023 in Kraft.1 Das BJ hat Swisslos und die Loterie romande entspre
chend informiert. 

2.1.2 Änderung der Geldspielverordnung (SR 935.511; VGS) 

Eine gesperrte Person hat das Recht, ihre Spielsperre aufheben zu lassen, wenn der Grund 
für die Sperre nicht mehr besteht (Art. 81 Abs. 1 Geldspielgesetz). Zuständig für die 
Aufhebung ist die sperrende Spielbank oder Veranstalterin von Grossspielen (Art. 82 Abs 2 
Geldspielgesetz). Im heutigen Recht ist nicht geregelt, wer zuständig ist für das 
Aufhebungsverfahren, wenn es diejenige Spielbank oder Veranstalterin von Grossspielen 
nicht mehr gibt, welche die Sperre ausgesprochen hat. Im Zusammenhang mit der 
Neukonzessionierung der Spielbanken per 2025 könnte dieser Fall eintreten, sollte eine 
bestehende Spielbank keine neue Konzession erhalten bzw. sich gar nicht mehr darum 
bewerben. Um diese Lücke zu schliessen wurden 2022 die Arbeiten für eine Änderung der 
Geldspielverordnung aufgenommen.   

2.1.3 Parlamentarische Vorstösse (Parlamentarische Vorstösse (admin.ch)) 

Das BJ hat die Antworten für den Bundesrat der folgenden im Jahr 2022 eingereichten parla
mentarischen Vorstösse vorbereitet:  

22.3112 Interpellation De La Reussille Denis. Glücksspielsucht. 

22.3340 Interpellation Michaud Gigon Sophie. Ist der Schutz von Spielerinnen und Spielern 
drei Jahre nach dem Inkrafttreten des Geldspielgesetzes wirklich besser geworden? 

 
1  www.bj.admin.ch>Wirtschaft>Geldspiele>Berichte und Gutachten 

https://www.bj.admin.ch/bj/de/home/wirtschaft/geldspiele/vorstoesse.html
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20223112
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20223340
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22.3541 Interpellation Michaud Gigon Sophie. Sind Lootboxen und die damit einhergehenden 
Praktiken mit dem Schweizer Recht vereinbar? 

22.3844 Interpellation Fehlmann Rielle Laurence. Evaluation des Geldspielgesetzes: Die 
richtigen Fragen stellen, um die richtigen Massnahmen zu ergreifen. 

22.4296 Interpellation Chassot Isabelle. Ist die Sperrung von nicht bewilligten Online-Angebo
ten genügend wirksam?  

2.2 Kantonale Ebene  

Die Zusammenarbeit mit den Kantonen findet auf verschiedenen Ebenen und themenbezo
gen statt. Beispielsweise im Rahmen der Austauschplattform Schutz vor exzessivem Geld
spiel. (vgl. Ziff. 2.4).  

2.2.1 Präventionsabgabe der Kantone nach Art. 66 Geldspielkonkordat (GSK) 

Die Swisslos und die Loterie Romande sind verpflichtet, den Kantonen eine Präventionsab
gabe von jährlich 0.5% der erzielten Bruttospielerträge zu entrichten. Der Betrag muss für die 
Prävention und Behandlung der Spielsucht eingesetzt werden.  

Die jeweiligen Berichte der Kantone sind auf der Seite der Interkantonalen Geldspielaufsicht 
(Gespa) publiziert: Anteil "Prävention": Erhebung bei den Kantonen 2022 - gespa. 

2.2.2 Gemeinnützige Mittelverwendung der Reinerträge aus Lotterien  

Die Kantone erstellen jährlich einen Bericht über ihre Verwendung der Reingewinne aus Lot
terien und Sportwetten. Diese müssen vollumfänglich für gemeinnützige Zwecke verwendet 
werden. Die Gespa verfasst jährlich einen Bericht über die kantonale Mittelverwendung. Auf 
der Internetseite der Gespa sind die Berichte publiziert. Der letzte stammt aus dem Jahr 
2022: Mittelverwendung: Erhebung bei den Kantonen 2022 - gespa.  

Die Aufsicht darüber, ob die Kantone diese Vorgaben einhalten, obliegt den Kantonen. Zum 
Teil unklar bleibt, welche kantonale Stelle zuständig ist, sollte sich eine Vergabestelle nicht an 
die Vorgaben der Mittelverwendung halten und beispielsweise die Mittel für die Erfüllung öf
fentlich-rechtlicher gesetzlicher Verpflichtungen einsetzen. Die Gespa weist in ihrem Jahres
bericht 2022 (S. 23) darauf hin, dass sie die jährlichen Vergabungen durch die Kantone nicht 
systematisch beaufsichtigen könne. In ihrer Medienmitteilung vom 24. Oktober 2022 hält die 
Gespa fest, dass wie bereits im letzten Jahr erwähnt, die Prozesse verbessert und die Trans
parenz in mehreren Kantonen optimiert werden könnten.  

2.3 Internationale Ebene 

2.3.1 Grenzüberschreitender Datenaustausch mit Liechtenstein  

Die Verhandlungen zwischen Liechtenstein und der Schweiz zum Abkommen zwischen der 
Schweizerischen Eidgenossenschaft und dem Fürstentum Liechtenstein über den Austausch 
von Daten betreffend gesperrte Spielerinnen und Spieler im Geldspielbereich fanden in zwei 
Runden im Frühling und Sommer 2022 statt. Am 14. Juni 2022 haben sich die Delegationen 
beider Länder auf den Vertragstext geeinigt. Der Bundesrat hat am 30. September 2022 das 
Abkommen genehmigt und die Vernehmlassung eröffnet. Frau Bundesrätin Keller-Sutter und 
Frau Sabine Monauni, Regierungschef-Stellvertreterin in Liechtenstein, haben das Abkom
men am 20. Oktober 2022 unterzeichnet. Die Vernehmlassung dauerte bis am 20. Januar 
2023. Die Vorlage wurde von allen Vernehmlassungsteilnehmenden ausdrücklich begrüsst. 

https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20223541
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20223844
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20224296
https://www.gespa.ch/de
https://www.gespa.ch/de/ueber-uns/publikationen-und-erhebungen/anteil-praevention-erhebung-bei-den-kantonen-2022
https://www.gespa.ch/download/pictures/57/cywuadru84h8wg4br5b0rgd161cqcy/22-10-13_bericht_mittelverwendung.pdf
https://www.gespa.ch/download/pictures/57/cywuadru84h8wg4br5b0rgd161cqcy/22-10-13_bericht_mittelverwendung.pdf
https://www.gespa.ch/download/pictures/04/8s0d0lnjvs33uvfhggkatg9d4z5vst/jahresbericht_de-_web.pdf
https://www.gespa.ch/download/pictures/04/8s0d0lnjvs33uvfhggkatg9d4z5vst/jahresbericht_de-_web.pdf
https://www.gespa.ch/download/pictures/37/1umi5y7saev5awm86j7bnyv5i6b3bp/2022-10-24_medienmitteilung_mittelverwendung_de.pdf
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2.3.2 Übereinkommen des Europarates gegen die Manipulation von Sportwetten 
(Magglinger-Konvention) 

Am 6. und 7. April 2022 fand das vierte Treffen des Ausschusses für Folgemassnahmen zur 
Magglinger-Konvention2 statt, in welchem nebst dem BJ, das Baspo, die Gespa und Swiss 
Olympic die Schweiz vertreten. Die weiteren Länder im Follow-up Committee sind Italien, 
Griechenland, Norwegen, Portugal, Moldavien und die Ukraine. An der fünften Sitzung des 
Folgeausschusses vom 20. Oktober 2022 wurde der Schweizer Vertreter Willi Rauch vom 
BASPO zum Vizepräsidenten des Ausschusses gewählt. Ein neues interaktives Instrument 
zur Bestimmung der Typologie der Sportwettkampf-Manipulation wurde an der Sitzung vorge
stellt.    

2.3.3 Gaming Regulators European Forum (GREF)  

Das BJ nahm am Treffen der europäischen Geldspielbehörden in Wiesbaden teil, das vom 
31. Mai bis 2. Juni 2022 stattfand.  

Das BJ übernimmt die Koordination zwischen den Behörden Gespa, ESBK und BJ bei den 
zahlreichen Anfragen, die von den GREF-Mitgliedern anderer Länder zu Praxis und Gesetz
gebung im Geldspielbereich jeweils gestellt werden.  

2.3.4 Treffen der deutschsprachigen Glücksspielbehörden 2022 

Am 1. und 2. September 2022 fand das Treffen der deutschsprachigen Glücksspielbehörden 
(Deutschland, Österreich, Liechtenstein, Schweiz) in Bern statt.  

Das BJ beteiligte sich mit einer Präsentation über die Zuständigkeiten des BJ im Geldspielbe
reich und einem Überblick über die hängigen Geschäfte.  

2.4 Kontaktpflege mit Organisationen und Bundesbehörden 

2.4.1 Austauschplattform Schutz vor exzessivem Geldspiel 

Zusammen mit dem Bundesamt für Gesundheit (BAG) organisiert das BJ in unregelmässigen 
Abständen eine Plattform zum Austausch von Fragen im Sozialschutzbereich. Im Jahr 2022 
fanden zwei Sitzungen statt. Die Plattform wendet sich an Sozialschutzorganisationen, kanto
nale Vertreter und Vertreterinnen von Gesundheitsbehörden und die beiden Aufsichtsbehör
den Gespa und Eidgenössische Spielbankenkommission. Ziel ist die gegenseitige Information 
bei Problemen und die Suche nach gemeinsamen Lösungen, dabei sollen Synergien genutzt 
und Doppelspurigkeiten vermieden werden. Das dritte Treffen der Austauschplattform fand 
am 25. Januar 2022 statt. Themen der Sitzung waren vor allem das Datenmonitoring und der 
Wunsch nach einem koordinierten Vorgehen betreffend Aufhebung der Spielsperren. Zudem 
wurde das Konzept für die Austauschplattform ausgearbeitet und in der 2. Sitzung vom 29. 
November 2022 angenommen.  

2.4.2 Monitoring von Geldspielen in der Schweiz  

Unter Federführung der KKBS wurde 2022 ein nationales Monitoringsystem im Bereich des 
Geldspiels entwickelt. Die Indikatoren, die für die Implementierung eines Monitoringsystems 
notwendig sind, wurden dabei im Rahmen eines Soundingboards , das am 2. Mai 2022 statt
fand und an welchem auch das BJ teilnahm, besprochen.  

 
2  SR 0.415.4 
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2.4.3 Interkantonales Meeting - kleine Pokerturniere 

Am 3. März 2022 fand, organisiert von den Kantonen LU, AG und SO, ein Treffen zum 
Thema Umsetzung der kleinen Pokerturniere statt, an welchem auch das BJ teilnahm. Das 
BJ wurde dabei gebeten, in Zukunft diese Treffen zu organisieren. Das BJ nahm die Frage 
mit der Gespa auf, da diese die Oberaufsicht über die Kantone im Bereich der Kleinspiele 
wahrnimmt. Eine von der Gespa durchgeführte Umfrage bei Kantonen, ob ein Bedürfnis nach 
interkantonalem Austausch bestehe, hat offenbar ergeben, dass das Interesse gering sei.  

3 Information und Kommunikation 

Das BJ informiert über verschiedene Kanäle die Öffentlichkeit. Dazu gehören Medien- und 
Bürgeranfragen und Informationen auf der Homepage, z.B. mit Merkblättern  

2022 verschickte das BJ zwei Rundschreiben an die Aufsichts- und Vollzugsbehörden der 
Kantone im Geldspielbereich.  

Im Laufe des Jahres beantwortete das BJ zudem verschiedenste Anfragen zum Gelspielge
setz. 

4 Oberaufsicht über den kantonalen Vollzug  

Der Bund übt die Oberaufsicht über den kantonalen Vollzug aus. Insbesondere soll die ein
heitliche und korrekte Anwendung von Bundesrecht durch die kantonalen und interkantonalen 
Behörden sichergestellt werden.  

4.1 Überprüfung der Bewilligungen der Gespa   

Das BJ erhielt im Jahr 2022 63 Spielbewilligungen von der Gespa zur Überprüfung vorgelegt. 
Dabei handelte es sich in erster Linie unproblematische Verfügungen, zumeist für physische 
und virtuelle Losprodukte.   

Die Gespa hatte für die Rubbellose der Loterie romande, die auf den elektronischen Lotterie
automaten gespielt werden entschieden, dass sie auch der Spielsperre nach Art. 80 BGS un
terstehen sollen. Die Loterie Romande hat gegen diese Entscheide beim Geldspielgericht Be
schwerde erhoben. Das BJ hatte in seiner Stellungnahme zuhanden des Geldspielgerichtes 
vom 22. Dezember 2021 erklärt, den Entscheid der Gespa zu unterstützen. Das Geldspielge
richt hat 2022 die Beschwerden abgewiesen. Die Fälle waren Ende 2022 noch hängig vor 
Bundesgericht.  

Das BJ hat gegen keinen Entscheid der Gespa Beschwerde erhoben.  

4.2 Zusammenarbeit mit den Aufsichtsbehörden Gespa und ESBK 

4.2.1 Zusammenarbeit mit der Gespa 

Die Kontakte mit der Gespa finden vor allem im Rahmen der bestehenden Gremien statt (Ko
ordinationsorgan, Austauschplattform Schutz vor exzessivem Geldspiel) aber bei Bedarf auch 
themenspezifisch.   

4.2.2 Zusammenarbeit mit der ESBK  

Die Zusammenarbeit mit der ESBK und deren Präsident Fabio Abate verlief ohne Probleme. 
Auch die Zusammenarbeit mit dem neuen Leiter, Thomas Fritschi, verlief von Anfang an gut. 
Kontakte fanden im Zusammenhang mit konkreten Fragen, wie z.B. die Stellungsnahmen auf 
parlamentarische Vorstösse, oder bei Bürgeranfragen statt, wie auch beim Verfahren zur 

https://www.bj.admin.ch/bj/de/home/wirtschaft/geldspiele/merkblaetter.html
https://www.bj.admin.ch/dam/bj/de/data/wirtschaft/geldspiele/rundschreiben/rundschreiben-okg-2022-1.pdf.download.pdf/rundschreiben-okg-2022-1-d.pdf
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Erteilung der neuen Spielbankenkonzessionen oder im Rahmen der ersten Vorbereitungen 
zur Evaluation des Geldspielgesetzes. 

5 Sekretariat Koordinationsorgan 

Die Hauptaufgabe des Koordinationsorgans besteht darin, die Zusammenarbeit zwischen 
dem Bund und den Kantonen bei der Erfüllung ihrer Aufgaben zu erleichtern. Dies betrifft vor 
allem die Lösung von Abgrenzungsproblemen und Kompetenzstreitigkeiten zwischen dem 
Bereich der Spielbanken und demjenigen der Grossspiele. Es gab keine Abgrenzungsprob
leme zwischen der ESBK und der Gespa und die Mitglieder sahen keinen Diskussionsbedarf 
bei weiteren, das Koordinationsorgan betreffenden Themenbereichen. Daher traf sich das 
Koordinationsorgan im Jahr 2022 nur einmal, am 25. Oktober 2022. Vgl. den Tätigkeitsbericht 
auf der Homepage des BJ. 

6 Ausblick 

In den nächsten Jahren wird sich das BJ mit der Evaluation des Geldspielgesetzes befassen. 
Es hat mit der Erarbeitung eines Vorkonzeptes für die Evaluation des Geldspielgesetzes be
gonnen.  

 

https://www.bj.admin.ch/dam/bj/de/data/wirtschaft/geldspiele/koordinationsorgan/taetigkeitsbericht-koordinationsorgan-2022.pdf.download.pdf/taetigkeitsbericht-koordinationsorgan-2022-d.pdf


 
 

 BJ-D-CDB13401/166  

Département fédéral de justice et police DFJP 

Office fédéral de la justice OFJ 
Domaine de direction Droit public 
Unité Projets législatifs II 

 

Août 2023 

 

Rapport d’activités 2022 Jeux d’argent 

 
Table des matières 

1 Introduction .................................................................................................................. 2 
2 Législation .................................................................................................................... 2 

2.1 Niveau fédéral ...................................................................................................... 2 
2.1.1 Modification du droit fédéral ...................................................................... 2 
2.1.2 Modification de l’ordonnance sur les jeux d’argent (RS 935.511, OJAr) .... 2 
2.1.3 Interventions parlementaires (Interventions parlementaires [admin.ch]) .... 2 

2.2 Niveau cantonal .................................................................................................... 3 
2.2.1 Redevance des cantons en matière de prévention selon l’art. 66 du 

Concordat sur les jeux d’argent (CJA) ....................................................... 3 
2.2.2 Affectation des bénéfices nets des loteries à des buts d’utilité publique .... 3 

2.3 Niveau international .............................................................................................. 3 
2.3.1 Échange transfrontalier de données avec la Principauté de 

Liechtenstein ............................................................................................. 3 
2.3.2 Convention du Conseil de l’Europe sur la manipulation des 

compétitions sportives (Convention de Macolin) ........................................ 4 
2.3.3 Gaming Regulators European Forum (GREF) ........................................... 4 
2.3.4 Rencontre 2022 des autorités germanophones en matière de jeux de 

hasard ....................................................................................................... 4 
2.4 Contacts avec les organisations et les autorités fédérales .................................... 4 

2.4.1 Plateforme d’échange sur la protection contre le jeu excessif ................... 4 
2.4.2 Monitoring des jeux d’argent en Suisse ..................................................... 5 
2.4.3 Rencontre intercantonale — petits tournois de poker ................................ 5 

3 Information et communication .................................................................................... 5 
4 Haute surveillance sur l’exécution de la loi par les cantons .................................... 5 

4.1 Vérification des autorisations de la Gespa ............................................................ 5 
4.2 Collaboration avec les autorités de surveillance ................................................... 6 

4.2.1 Collaboration avec la Gespa ..................................................................... 6 
4.2.2 Collaboration avec la CFMJ ...................................................................... 6 

5 Secrétariat de l’organe de coordination ..................................................................... 6 
6 Perspectives ................................................................................................................ 6 



 
 

 

2/6 

Numéro de dossier : 585.09-439  
 

1 Introduction 

La Confédération, plus précisément l’Office fédéral de la justice (OFJ), exerce la haute sur
veillance sur l’exécution de la loi fédérale du 29 septembre 2017 sur les jeux d’argent (RS 
935.51, LJAr ; art. 138, al.  2). Cette tâche s’inscrit dans le cadre de la compétence de la 
Confédération en matière de haute surveillance sur l’exécution du droit fédéral par les can
tons (art. 49 et art. 186, al. 4, Cst.). Au sein de l’OFJ, c’est l’unité Projets législatifs II (PL II) 
qui est compétente en matière de jeux d’argent. Outre ses tâches de haute surveillance, elle 
est notamment chargée de toutes les questions en rapport avec la législation en matière de 
jeux d’argent au niveau fédéral. À ce titre, elle s’occupe par exemple du traitement d’interven
tions parlementaires, des éventuelles révisions concernant le domaine des jeux d’argent et 
de la coordination de la collaboration internationale ainsi que de l’évaluation de la loi sur les 
jeux d’argent. L’unité PL II fournit également des informations au sujet des jeux d’argent aux 
autorités fédérales et cantonales, aux citoyens, aux parlementaires, aux médias et à d’autres 
acteurs. 

2 Législation 

2.1 Niveau fédéral 

2.1.1 Modification du droit fédéral 

Modification de l’ordonnance du DFJP sur le blanchiment d’argent (RS 955.022, OBA-
DFJP) : En raison des modifications de la loi sur le blanchiment d’argent (RS 955.0, LBA) 
puis de l’adaptation de l’ordonnance sur le blanchiment d’argent (RS 955.01, OBA), les 
art. 24 et 27 à 29 de l’OBA-DFJP ont également dû être retravaillés.  

Ces modifications sont toutes entrées en vigueur le 1er janvier 20231. L’OFJ a informé 
Swisslos et la loterie romande. 

2.1.2 Modification de l’ordonnance sur les jeux d’argent (RS 935.511, OJAr) 

Une personne exclue des jeux a le droit de faire lever son exclusion lorsque les motifs ayant 
conduit à la prononcer n’existent plus (art. 81, al. 1, LJAr). Les maisons de jeu et les exploi
tants de jeux de grande envergure ayant prononcé l’exclusion sont compétents pour la lever 
(art. 82, al. 2, LJAr). Le droit actuel ne fixe pas qui est responsable de la procédure de levée 
de l’exclusion lorsque la maison de jeu ou l’exploitant de jeux de grande envergure l’ayant 
prononcé n’existe plus. Ce cas pourrait se produire dans le contexte de la nouvelle attribution 
des concessions de maisons de jeu en 2025 si une maison de jeu existante ne reçoit pas de 
nouvelle concession ou qu’elle n’en demande pas. Pour combler cette lacune, des travaux 
ont été entamés en 2022 en vue de modifier l’OJAr.  

2.1.3 Interventions parlementaires (Interventions parlementaires [admin.ch]) 

En 2022, l’OFJ a préparé les réponses du Conseil fédéral aux interventions parlementaires 
suivantes :   

22.3112 Interpellation De La Reussille Denis. Dépendance aux jeux d’argent 

22.3340 Interpellation Michaud Gigon Sophie. Trois ans après l’entrée en vigueur de la loi sur 
les jeux d’argent, la protection des joueurs a-t-elle vraiment été renforcée ? 

 
1  www.ofj.admin.ch> Économie > Jeux d’argent > Rapports et avis de droit 

https://www.bj.admin.ch/bj/fr/home/wirtschaft/geldspiele/vorstoesse.html
https://www.parlament.ch/fr/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20223112
https://www.parlament.ch/fr/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20223340
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22.3541 Interpellation Michaud Gigon Sophie. Les « loot boxes » et les pratiques qu’elles 
sous-tendent sont-elles en adéquation avec le droit suisse ? 

22.3844 Interpellation Fehlmann Rielle Laurence. Évaluation de la loi sur les jeux d’argent. 
Se poser les bonnes questions pour prendre les bonnes mesures. 

22.4296 Interpellation Chassot Isabelle. Évaluation de la loi sur les jeux d’argent. Le blocage 
des offres en ligne non autorisées est-il suffisamment efficace ?  

2.2 Niveau cantonal 

La collaboration avec les cantons se déroule à différents niveaux et suit une approche théma
tique, par exemple dans le cadre de la plateforme d’échange sur la protection contre le jeu 
excessif (voir ch. 2.4).  

2.2.1 Redevance des cantons en matière de prévention selon l’art. 66 du Concordat 
sur les jeux d’argent (CJA) 

Swisslos et la Loterie Romande sont tenues de verser aux cantons 0,5 % du produit brut des 
jeux réalisé annuellement (part « prévention »). Ce montant est alloué à la prévention et au 
traitement de la dépendance au jeu.  

Les rapports des cantons sont publiés sur le site Internet de l’Autorité intercantonale de sur
veillance des jeux d’argent (Gespa) : Part « prévention » : enquête sur l’année 2022. 

2.2.2 Affectation des bénéfices nets des loteries à des buts d’utilité publique 

Les cantons établissent un rapport annuel sur l’utilisation des bénéfices nets générés par les 
loteries et les paris sportifs. Ces fonds doivent être intégralement affectés à des buts d’utilité 
publique. La Gespa rédige chaque année un rapport sur l’utilisation des fonds par les cantons 
et le publie sur son site Internet. Son dernier rapport date de 2022 : rapport sur l’affectation 
des bénéfices nets du 13.10.2022. 

Il appartient aux cantons de surveiller la bonne application des prescriptions relatives à l’utili
sation des fonds. Cela dit, il règne un certain flou quant au service cantonal compétent en cas 
de non-respect de ces prescriptions, par exemple si un l’organe de répartition d’un canton af
fecte les fonds à l’exécution d’obligations légales de droit public. Dans son rapport annuel 
2022 (p. 23), la Gespa précise qu’elle ne peut surveiller systématiquement toutes les subven
tions accordées chaque année par les cantons ; elle souligne aussi, dans son communiqué 
de presse du 24 octobre 2022, que les processus peuvent être améliorés et que la transpa
rence peut encore être accrue dans plusieurs cantons. 

2.3 Niveau international 

2.3.1 Échange transfrontalier de données avec la Principauté de Liechtenstein 

Les négociations sur l’Accord entre la Suisse et le Liechtenstein sur l’échange de données 
concernant les joueurs frappés d’une mesure d’exclusion liée au domaine des jeux d’argent 
se sont déroulées en deux temps, au printemps et pendant l’été 2022. Les délégations des 
deux États se sont entendues sur le texte de l’accord le 14 juin 2022. Le Conseil fédéral a ap
prouvé l’accord et ouvert la procédure de consultation le 30 septembre 2022. La Conseillère 
fédérale Karin Keller-Sutter et Sabine Monauni, vice-chef du gouvernement liechtensteinois 
ont signé l’accord le 20 octobre 2022. La procédure de consultation a pris fin le 20 janvier 
2023. Tous les participants soutiennent expressément l’accord. 

https://www.parlament.ch/fr/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20223541
https://www.parlament.ch/fr/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20223844
https://www.parlament.ch/fr/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20224296
https://www.gespa.ch/fr
https://www.gespa.ch/fr/portrait/publications-et-enquetes/part-prevention-enquete-sur-l-annee-2022
https://www.gespa.ch/download/pictures/f0/tjhbzgozqp3t2lhjt95ntffp6gf8m6/22-10-13_rapport_affectation_des_benefices_nets.pdf
https://www.gespa.ch/download/pictures/f0/tjhbzgozqp3t2lhjt95ntffp6gf8m6/22-10-13_rapport_affectation_des_benefices_nets.pdf
https://www.gespa.ch/download/pictures/2a/bq4h52403ryny2xvmegozouu2ufbnc/jahresbericht_fr-_web.pdf
https://www.gespa.ch/download/pictures/8d/hvzh915vcjlce8a4p7bz39uc7cypsu/2022-10-24_medienmitteilung_mittelverwendung_fr.pdf
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2.3.2 Convention du Conseil de l’Europe sur la manipulation des compétitions 
sportives (Convention de Macolin) 

La quatrième réunion du Comité de suivi de la Convention de Macolin2 s’est tenue les 6 et 
7 avril 2022. Outre l’OFJ, l’Office fédéral du sport (OFSPO), la Gespa et Swiss Olympic re
présentaient la Suisse. Les autres États membres du Comité sont l’Italie, la Grèce, la Nor
vège, le Portugal, la Moldavie et l’Ukraine. Le représentant suisse de l’OFSPO, Wilhelm 
Rauch, a été élu vice-président du Comité de suivi lors de sa cinquième réunion du 20 oc
tobre 2022. Un nouvel outil interactif servant à déterminer la typologie des manipulations 
sportives a également été présenté à l’occasion de la réunion. 

 

2.3.3 Gaming Regulators European Forum (GREF) 

L’OFJ a participé à la rencontre des autorités européennes compétentes en matière de jeux 
d’argent qui s’est tenue du 31 mai au 2 juin 2022 à Wiesbaden.  

L’OFJ assure la coordination avec la Gespa et la CFMJ pour répondre aux nombreuses 
questions des autres États membres du GREF au sujet de la pratique et de la législation 
suisses en matière de jeux d’argent. 

2.3.4 Rencontre 2022 des autorités germanophones en matière de jeux de hasard 

La rencontre des autorités des États germanophones en matière de jeux de hasard (Alle
magne, Autriche, Liechtenstein, Suisse) a eu lieu les 1er et 2 septembre 2022 à Berne.  

L’OFJ a présenté un exposé sur ses compétences en matière de jeux d’argent et fourni un 
aperçu des dossiers en cours. 

2.4 Contacts avec les organisations et les autorités fédérales 

2.4.1 Plateforme d’échange sur la protection contre le jeu excessif 

L’OFJ organise conjointement avec l’Office fédéral de la santé publique (OFSP) une table 
ronde consacrée à l’échange sur des questions relatives à la protection contre la dépendance 
au jeu. Ces réunions se déroulent à intervalles irrégulières. Il y en a eu deux en 2022. La pla
teforme s’adresse aux organisations actives dans le domaine social, aux représentants des 
autorités cantonales de la santé et aux deux autorités de surveillance que sont la Gespa et la 
CFMJ. Elle contribue au partage d’informations sur les problèmes existants et à l’élaboration 
de solutions communes, permettant ainsi d’exploiter les synergies et d’éviter les redon
dances.  

La troisième réunion de la plateforme d’échange qui s’est déroulée le 25 janvier 2022 portait 
principalement sur le monitoring des données et sur le souhait de coordination en matière de 
levée des exclusions de jeu. Le concept de la plateforme d’échange a été élaboré pendant 
cette même réunion, avant d’être adopté lors de la deuxième réunion du 29 novembre 2022. 

 
2  RS 0.415.4 
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2.4.2 Monitoring des jeux d’argent en Suisse  

Sous l’égide de la Conférence des délégués cantonaux aux problèmes des addictions 
(CDCA) un système national de monitoring dans le domaine des jeux d’argents a été déve
loppé en 2022. Les indicateurs nécessaires pour l’implémentation d’un système de monito
ring ont été abordés dans le cadre d’un sounding board qui s’est tenu le 2 mai 2022, avec la 
participation de l’OFJ. 

2.4.3 Rencontre intercantonale — petits tournois de poker 

Une rencontre entre les cantons de Lucerne, d’Argovie et de Soleure portant sur les petits 
tournois de poker a eu lieu le 3 mars 2022. L’OFJ y a participé et il a été prié d’organiser les 
prochaines rencontres. Il a abordé cette question avec la Gespa, puisque c’est elle qui est 
responsable de la haute surveillance sur les cantons dans le domaine des jeux de petite en
vergure. La Gespa a réalisé une enquête auprès des cantons pour savoir s’il était nécessaire 
d’organiser un échange intercantonal en la matière. L'enquête a apparemment révélé que 
l’intérêt était faible. 

3 Information et communication 

L’OFJ informe le public via différents canaux. Il répond aux questions des médias et des ci
toyens et publie des informations sur son site Internet, par exemple des mémentos. 

En 2022, l’OFJ a envoyé deux circulaires aux autorités de surveillance et d’exécution des 
cantons en matière de jeux d’argent.  

Durant l’année écoulée, l’OFJ a en outre répondu à des demandes très diverses en rapport 
avec la loi. 

4 Haute surveillance sur l’exécution de la loi par les cantons 

La Confédération exerce la haute surveillance sur l’exécution de la LJAr par les cantons. Il 
s’agit en particulier d’assurer une application uniforme et correcte du droit fédéral par les 
autorités cantonales et intercantonales.  

4.1 Vérification des autorisations de la Gespa  

En 2022, la Gespa a soumis à l’OFJ pour vérification 63 autorisations de jeu. Il s’agissait en 
premier lieu d’autorisations qui ne posaient pas de problème, majoritairement pour des pro
duits physiques et virtuels.  

À plusieurs reprises, la Gespa a décidé que conformément à l’art. 80 LJAr, l’exclusion de 
joueurs problématiques devait également s’étendre au billet à gratter sur des distributeurs de 
loterie électronique de la Loterie romande. La Loterie Romande a formé un recours contre 
ces décisions auprès du tribunal des jeux d’argent. Dans sa prise de position du 22 dé
cembre 2021 adressée au tribunal des jeux d’argent, l’OFJ a soutenu les décisions de la 
Gespa. Le tribunal a rejeté les recours en 2022. Les cas étaient encore pendants auprès du 
Tribunal fédéral à la fin de l’année.   

L’OFJ n’a formé de recours contre aucune décision de la Gespa.  

https://www.bj.admin.ch/bj/fr/home/wirtschaft/geldspiele/merkblaetter.html
https://www.bj.admin.ch/bj/fr/home/wirtschaft/geldspiele/rundschreiben.html
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4.2 Collaboration avec les autorités de surveillance 

4.2.1 Collaboration avec la Gespa 

L’OFJ a principalement eu des contacts avec la Gespa dans le cadre des organes existants 
(organe de coordination, plateforme d’échange sur la protection contre le jeu excessif), mais 
l’a également rencontrée au besoin pour aborder des thématiques précises. Collaboration 
avec la CFMJ 

La collaboration avec la CFMJ et son président Fabio Abate a été harmonieuse et construc
tive. Il en a été de même dès le début avec le nouveau directeur, Thomas Fritschi. L’OFJ a 
notamment travaillé avec la CFMJ sur des prises de position sur des interventions parlemen
taires ou des réponses à des demandes de citoyens, et lors de la procédure d’attribution des 
nouvelles concessions des maisons de jeu ou encore dans le cadre des premiers préparatifs 
en vue de l’évaluation de la LJAr. 

5 Secrétariat de l’organe de coordination 

L’organe de coordination a pour tâche principale de faciliter la collaboration entre la Confédé
ration et les cantons dans l’accomplissement de leurs tâches. Il vise tout particulièrement à 
résoudre les problèmes de délimitation entre le domaine des jeux de casino et celui des jeux 
de grande envergure ainsi qu’à éviter les conflits de compétences en la matière. En 2021, il 
n’y a pas eu de problème de délimitation entre la CFMJ et la Gespa, et l’organe de coordina
tion n’a constaté aucun besoin d’agir dans les domaines le concernant. C’est pourquoi il n’a 
tenu qu’une seule séance, le 25 octobre 2022. Voir son rapport d’activité sur le site Internet 
de l’OFJ. 

6 Perspectives 

L’OFJ se penchera l’année prochaine sur l’évaluation de la LJAr ; le concept d’évaluation est 
en cours d’élaboration.  

 

https://www.bj.admin.ch/dam/bj/fr/data/wirtschaft/geldspiele/koordinationsorgan/taetigkeitsbericht-koordinationsorgan-2022.pdf.download.pdf/taetigkeitsbericht-koordinationsorgan-2022-f.pdf
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